
Laudenbachs Volleyballer können am nächsten Spieltag Meister werden 
 
Klare 3:0-Erfolge gegen Wiesloch und Rohrbach 
 

(rp) Das Volleyball-Herrenteam der TG Laudenbach steht nach klaren Heimsiegen zwei 

Spieltage vor dem Saisonende dicht vor dem Gewinn der Meisterschaft in der Bezirks-

klasse und dem damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga. Gelingt der Mannschaft 

von Trainer Peter Jüllich am 9.März in der heimischen Bergstraßenhalle ein glatter 3:0-

Erfolg gegen den Tabellenachten TB Dilsberg, so stünde die TGL (24:4 Punkte) dank 

eines überragenden Satzverhältnisses (+28) bereits vorzeitig als Meister fest. Der einzig 

verbliebene Verfolger TV Walldürn (22:6/+21 Sätze), der am Wochenende ebenfalls zu 

ungefährdeten Heimerfolgen kam, könnte Laudenbach in diesem Fall nicht mehr einholen. 

Laudenbach präsentierte sich im ersten Spiel des Tages gegen das noch sieglose 

Schlusslicht TSG Wiesloch 2 in allen Belangen überlegen und gewann nach gerade 

einmal 54 Minuten mit 3:0 (25:11, 25:11, 25:14) Sätzen. Etwas überraschend war der fast 

identische Spielverlauf in der anschließenden Auseinandersetzung mit der TSG Rohrbach 

3, die als Tabellensiebter zuletzt aufsteigende Form gezeigt und gegen die starken Teams 

aus Hohensachsen (1:3) und Walldorf (2:3) nur knapp verloren hatte. Laudenbach 

dominierte erneut von Beginn an eindeutig das Geschehen und feierte mit dem 3:0 (25:12, 

25:10, 25:12)-Erfolg den zehnten Sieg in Serie. 
 

TG Laudenbach: Markus Augustin, Joachim Braasch, Philipp Fuhr, Immanuel 

Grießbaum, Philipp Kemper, Sebastian Minden, Daniel Münch, Felix Pfenning, Moritz 

Reschke, Christoph Schulz, Paul Rößling. 
 

TGL-Damen unterliegen Handschuhsheim 
 

Nach dem jüngsten Erfolg gegen Heidelberg (3:1) blieb eine weitere Überraschung durch 

das Damenteam der TGL beim bisherigen Tabellenzweiten TSV Handschuhsheim aus. 

Bei der klaren 0:3 (12:25, 16:25, 11:25)-Niederlage keimte lediglich im zweiten Satz 

kurzzeitig Hoffnung auf, als sich Laudenbach nach verpatztem Start ins Spiel 

zurückkämpfte und bis auf 10:12 Punkte heran kam. Nun gilt die Konzentration dem 

kommenden Heimspieltag am 9.März, wenn die VSG Mannheim DJK/MVC 4 und 

Schlusslicht SG Rhein-Neckar zu Gast sind. Mit hoffentlich zahlreicher Unterstützung hofft 

Laudenbach auf wichtige Punkte im Abstiegskampf der Bezirksliga.  
 

TG Laudenbach: Ann-Kathrin Bisdorf, Lena Engelhardt, Katrin Kümpel, Isabel Merkel, 

Katrin Müller, Louisa Schmitt, Stefanie Seitz, Katrin Symanzig. 


